
Drittes Buch: Sachenrecht

§ 877
^ Die Vorschriften der §§ 873, 874, 876 finden auch auf 
Änderungen des Inhalts eines Rechtes an einem Grundstück 
Anwendung.

§ 878
Eine yon dent Berechtigten in Gemäßheit der §§ 873, 875, 

877 abgegebene Erklärung wird nicht dadurch unwirksam, 
daß der Berechtigte in der Verfügung beschränkt wird, 
nachdem die Erklärung für ihn bindend geworden und der 
Antrag auf Eintragung bei dem Bat des Kreises gestellt 
worden ist.

§ 879
(1) Das Bang Verhältnis unter mehreren Hechten, mit 

denen ein Grundstück belastet ist, bestimmt sich, wenn die 
Rechte in derselben Abteilung des Grundbuchs eingetragen 
sind, nach der Reihenfolge der Eintragungen. Sind die 
Hechte in verschiedenen Abteilungen eingetragen, so hat 
das unter Angabe eines früheren Tages eingetragene Recht 
den Vorrang; Rechte, die unter Angabe desselben Tages 
eingetragen sind, haben gleichen Rang.

(2) Die Eintragung ist für das Rang Verhältnis auch dann 
maßgebend, wenn die nach § 873 zum Erwerbe des Rechtes 
erforderliche Einigung erst nach der Eintragung zustande 
gekommen ist.

(3) Eine abweichende Bestimmung des Rangverhältnisses 
bedarf der Eintragung in das Grundbuch.
Anmerkung:

Beachte Anordnung über die Kreditgebung für Wiederinstandsetzung 
bzw. Wiederaufbau privater Wohnungsbauten vom 2. September 1949 
(ZVOB1. S. 714). 1. DB vom 20. Februar 1950 (GBl. S. 315), 2. DB 
vom 31. März 1951 (GBl. S. 239).

§ 880
(1 ) Das Rangverhältnis kann nachträglich geändert Werden«
(2) Zu der Rangänderung ist die Einigung de-з zurück­

tretenden und. des vor tretenden Berechtigten und die Ein­
tragung der Änderung in das Grundbuch erforderlich; die 
Vorschriften des § 873 Abs. 2 und des § 878 finden Anwen­
dung. Soll eine Hypothek, eine Grundschuld oder eine
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